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S Der Kaiſer paſſirte geſtern nachmittag 3,16 Uhr auf
der Rückreiſe von Weimar nach Berlin zum zweiten male
unſeren Centralbahnhof Der Monarch blieb im Wagen zurück
gezogen und ſetzte nach 4 Minuten Aufenthalt die Fahrt weiter
fort Auf der Linie Weimar Halle hatten einige Stationen aus
Anlaß der Durchreiſe des Kaiſers Flaggenſchmuck angelegt
u a Merſeburg

Moritzburggrabenbrücke Der Magiſtrat bean
h bei der Stadtverordneten Verſammlung ſich damit ein

verſtanden zu erklären daß zu den Koſten der Brücke welche
im Zuge der Straße J Nordgraben der Moritzburghergeſtellt werden und den Mühlgraben nach der Robert Franz
ſtraße überſpannen ſoll Beiträge im Sinne des s 9 des Kom
zuunalabgabengeſetzes erhoben werden die zu dieſem Zwecke von
den Schaaf ſchen Erben der Fürſtenthalgeſellſchaft und dem
Maurermeiſter Friedrich zugeſicherten Beiträge von 7500 S
10,000 M und 6000 M als angemeſſen anzuerkennen und dem
gemäß bezüglich dieſer Jntereſſenten von der Feſtſetzung geſetz
licher Beiträge abzuſehen ſowie an ſonſtigen Beiträgen zu den
Koſten der Brücke nur noch ſolche a in Höhe von 10,000 M
für den Pfälzer Schießgraben, b von 2000 M für die Loge
zu den drei Degen und 0 von 500 M für den Rentier Wagner
mit der Maßgabe feſtzuſetzen daß dieſelbe zu b und e zu zahlen
ſind ſobald die Brücke dem öffentlichen Verkehr übergeben iſt
zu a dagegen in 5 mit demſelben Zeitpunkt beginnenden Jahres
raten von je 2000 M

lSonntagskarten nach Niemberg Eine Anzahlhieſiger Vereine hat mit einer Eingabe an die Königl
Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg gewendet auf der Strecke
Halle Köthen an Sonn und Feſttagen Fahrkarten zu
e re Preiſen gleichwie es auf anderen Eiſenbahn
linien geſchieht auszugeben Man hat hierbei namentlich die
Station Niemberg im Auge welcher Ort ein beliebter Aus
flugsort vieler Vereine geworden iſt

Der Beamten Konſum Verein hatte geſternabend ſeine Mitglieder zu einer außerordentlichen General
verſammlung nach der Kaiſer Wilhelmshalle eingeladen Auf
der Tagesordnung ſtand Statutenänderung Die Anträge waren
vom Aufſichtsrath eingebracht nachdem eine auf Veranlaſſung
der Generalverſammlung vom 28 Dez v J gebildete Kom
miſſion beſtehend aus Vorſtand Aufſichtsrath und einigen
Vereinsmitgliedern das Vorhandenſein eines Bedürfniſſes zurAbänderung der Statuten nicht anzuerkennen vermocht hatte
Ueber die einzelnen Anträge des Aufſichtsraths welche den An
weſenden gedruckt ausgehändigt waren fanden weitgehendſte
Diskuſſionen ſtatt insbeſondere bezüglich des 8 33 die Ver
mehrung der Vorſtandsmitglieder von 3 auf 7 betreffend
Während ein Theil der Anweſenden ſich für Ergänzung des
Vorſtandes durch weitere 4 Vereinsmitglieder ausſprach wurde
von dem anderen Theile der Verſammluug im Einverſtändniß
mit dem Vorſtande betont daß die Jntereſſen des Vereins durch
Anſtellung eines tüchtigen erfahrenen Kaufmanns und einer
Hilfskraft für Buchführung uſw beſſer wahrgenommen würden
Da ſatzungsgemäß die Verſammlung nicht beſchlußfähig war ſo
konnte eine Abſtimmung über die geſtellten Anträge nicht ſtatt
finden es muß vielmehr eine zweite Generalverſammlung ein
berufen werden welche dann endgiltig zu entſcheiden hat

Das fünfzigjährige Dienſtjubiläum begeht heute
Herr Polizeiwachtmeiſter Switalsky Am Vormittag 10 Uhr
fanden ſich die Vorgeſetzten ſowie Kollegen des Jubilars zur
Beglückwünſchung im Saale des Polizeigebäudes zuſammen
Herr Bürgermeiſter v Holly hielt eine Anſprache in der er
lobend des Jubilars Pflichteifer ſeine Rührigkeit und Gewiſſen
haftigkeit hervorhob und am Schluſſe als Ehrengabe das Geld
geſchenk überreichte das geſtern auf Antrag des Magiſtrats die
StadtverordnetenVerſammlung bewilligt hatte Als Chef der
Exekutive gratulirte ſodann Herr Oberpolizeiinſpektor Weyde
mann der den Jubilar den jüngeren Kollegen als Muſter
eines Beamten von echtem deutſchen Schrot und Korn hinſtellte
an deſſen Ehrentage darum auch die Vorgeſetzten gern herzlichen
Antheil nähmen Herr Oberpolizeiinſpektor Weydemann über
reichte im Namen der Beamten der Exekutive als bleibendes
Andenken eine prächtige goldene Remontoiruhr Herr Switalsky
iſt ſeit 36 Jahren im ſtädtiſchen Dienſte nachdem er vorher ſchon
14 Jahre des Königs Rock getragen

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
Sektion Halle a Jn der am Sonnabend abend 8 Uhr
im Reichshof oberer Saal ſtattfindenden in wird Herr
Prof Dr Dorn einen Vortrag halten über Trettachſpitze
und Höfats b über Sonnenbrand und Schneeblindheit Mit
Demonſtrationen Die Theilnahme der Damen der Mitglieder
an der Sitzung iſt erwünſcht und erbeten Durch Mitglieder
eingeführte Gäſte ſind jederzeit willkommen

DerKrieger Vereinzu Halle zählt nach dem in der
geſtrigen Generalverſammlung erſtatteten Bericht 267 beitrag
zahlende Mitglieder 6 Ehrenmitglieder einen Ehrenvorſitzenden
Kam W Pitzſchke sen und ein Ehrenvorſtandsmitglied Kam

F Scharf Von den genannten Vereinsmitgliedern ſind ver
ſichert 4 bei der Thuringia 200 Mitglieder mit je
75 M 15,000 b bei der Vereins Sterbekaſſe 67 Mit

mit je 100 M 6700 M Nachdem dem Rendanten
es Vereins Kam Boecke See und beſchloſſen

worden zu ſeiner Entlaſtung fortan die Vereinskaſſe von der
Sterbekaſſe getrennt zu führen und zur Führung der letzteren
einen beſonderen Kaſſirer zu ernennen ſchritt man zur Vorſtands
wahl Jm erſten Wahlgange wurden die ſtatutengemäß aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder Kam Pannach Koch Paul
Michalke Zinke und Friedrich einſtimmig wiedergewählt Jm
zweiten Wahlgange wurden an Stelle des von hier verzogenen
Kam Strebe und des ſchwer erkrankten Kam W Schmidt durch
Stimmzettel die Kam Schellenberg und Hoppe mit Stimmen
mehrheit gewählt

Die Ortskrankenkaſſe der Schuhmacher hielt
eſtern eine Verſammlung ab die ſich vornehmlich mit dem
ahresabſchluß der Kaſſe beſchäftigte Danach betrugen im

Vorjahre die Einnahmen 9862 die Ausgaben 9275 ſo daß
ein Ueberſchuß von 87 M verbleibt Ein plötzlich und un
vermittelt aus der Verſammlung heraus geſtellter Antrag auch
Naturärzte als Kaſſenärzte zuzulaſſen rief eine ſehr lebhafte
Debatte hervor Man konnte natürlich darüber keinen Beſchluß
faſſen da es doch unumgänglich nothwendig erſcheine daß eine
ſo tief einſchneidende Neuerung dem Vorſtande ſowie den Mit
gliedern wenigſtens einige Tage zur Erwägung vorliege Zum
Schluß erfuhr noch wog wollten Beſprechung eine Eingabe des
praktiſchen Arztes Dr Pfeiffer aus Halberſtadt der bittet
daß die hieſige Schuhmacher Ortskrankenkaſſe gleich ähnlichen
Kaſſen in anderen Städten die Errichtung von Heil
anſtalten für Lungenkranke aus Mitteln die die Jn
validitäts und Altersverſicherungsanſtalt zur rigen ſtellen
ſoll betreiben möge Die Verſammlung war um ſo mehr für
dieſe Beſtrebungen weil gerade das Schuhmachergewerk leider
einen un verhältnißmäßig hohen Prozentſatz zur Zahl der Lungen
kranken ſtellt

Käthe Baſté in Halle Käthe Baſté die aus
gezeichnete Darſtellerin naiver Rollen welche von der Direktion
Gluth für das er dag eater zu einem mehrmaligen
Gaſtſpiel gewonnen wird dasſelbe am Donnerstag in der Titel

1 Beiblatt zu Nr 150 der SaaleZeitung
rolle des Mrs Burnett ſchen Lebensbildes Der kleine Lord
wie uns wird ihrer beſten Partie eröffnen Mandarf daher dieſem Gaſtſpiel mit Jntereſſe entgegenſehen

Kapellmeiſter R Frank wird zur großen Freudedes muſikliebenden Publikums unſerer Statt zum Schluß der

Saiſon doch noch Gelegenheit finden ſich in ſeiner Eigen chaft
als genialer Wagnerdirigent zu bet ätigen Der Wagner
verein veranſtaltet nämlich ein großes Konzert unter Mit
wirkung von Frl Häbermann und Herrn Bachmann
dieſen vor lichen Wagnerſängern aus den beſſeren Zeiten
unſerer Oper Das Orcheſter wird etwa ſechzig Mann ſtark
von den Soliſten des Gewandhausorcheſters in Leipzig und der
Kapelle des 134 Regiments gebildet werden Die Direktion
dieſes Konzertes hat der Verein Herrn Frank anvertraut ſo
daß man ſicher ſein darf daß hier den Wagnerfreunden ein
großer und ungetrübter Genuß bevorſteht

Die humoriſtiſchen Charakterdarſtellungen von
Herrn Eickermann und e Luiſe Eickermann Trautmann vom Hoftheater in Meiningen die morgen im großen

aale des Kronprinzen beginnen verdienen das Jntereſſe
aller Verehrer des Humors Hier wird von zwei Künſtlern in
ihrem Fache etwas wirklich originelles gediegenes und zu
fröhlichſter Laune ſtimmendes geboten Das Künſtlerpaar das
bei ſeinem letzten Beſuch in unſerer Stadt im Februar 1894 ſo
großen Beifall fand darf ſeiner auch diesmal von vornherein
gewiß ſein

Unglücksfälle im Grubenbetriebe Auf dem
Pröhlitzſchacht bei Meuſelwitz wurde geſtern der Gruben

arbeiter Moritz Spindler aus Neupoderſchau durch explo
direnden Kohlenſtaub im Geſicht und an beiden Händen
ſchwer verbrannt ſo daß ſeine ſofortige Ueberführung in das
halleſche Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt erfolgen
mußte Es wird ſein Aufkommen bezweifelt Auf dem Schacht
Haye bei Poley zog ſich der Grubenarbeiter Anton

Wentzſchack aus Annghütte eine ſchwere Ouetſchung und
Bruch des rechten Oberarmes zu Der Fabrikarbeiter Auguſt
Benndorf aus Zeitz zog ſich auf der Fabrik Reußen bei
Theißen infolge eines unglücklichen Sturzes eine Quetſchung der
linken Schulter zu Auch die beiden Letztgenannten mußten in
den Bergmannstroſt überführt werden

Noch ein Opfer der Pulverexploſion im
Selkethale Wie wir kürzlich berichteten waren die
ſchrecklichen Brandwunden welche der Arbeiter Karl Mundt
am 11 d durch jene Kataſtrophe erlitt verhältnißmäßig
ſchnell und gut verheilt doch hatte ſich in der Folge ein Lungen
leiden bei ihm ausgebildet das trotz ſorgſamſter Pflege heute
zum Tode führte Der Bedauernswerthe hinterläßt eine Wittwe
nebſt zwei unverſorgten Kindern

Vom Tage Die Bewirthſchaftung der Gaſtwirthſchaft
Jnſelſchlößchen auf der Rabeninſel iſt den Reſtaurateuren

Hemer und Lehmann hier letzterer früher Schneidermeiſter
und Redacteur des hieſigen Volksblattes, für die Saiſon 1897
übertragen worden Hinter dem Vertrage ſteht angeblich die
eilenburger Bierbrauerei deren Lagerbiere dortſelbſt zum Aus
ſchank gelangen Beſitzer des Jnſelſchlößchens ſind die Ge
ſchwiſter Kuhblank in Böllberg

Billige Schuhe wußte ſich ſeit einiger Zeit ein Fräu
lein in unſerer Stadt zu verſchaffen indem ſie im Gewandeeines dienſtbaren Geiſtes in mehreren Schuhwaarenläden erſchien

und für einen hieſigen Doktor oder eine hieſige mit Glücksgütern
geſegnete Privatiere eine Auswahlſendung in feinen Knopf
ſtiefletten eleganten Schuhen gefütterten Morgenpantöffelchen
und dergleichen mehr verlangte Das niedliche Zimmermädchen
trat ſo ſicher und beſcheiden zugleich auf daß bei den Ver
käufern kein Argwohn entſtand Die Aufträge wurden prompt
effektuirt und zu ſpät erſt ſah man ein daß man das Opfer
einer Schwindlerin geworden war Die Liebhaberin eleganter
Chauſſure die übrigens auch in anderen Branchen gearbeitet
bat iſt 19 Jahre alt aus Wettin gebürtig und in Giebichenſtein
ei ihrer Schweſter wohnhaft geweſen Sie iſt nunmehr zur

Haft gebracht und wird für längere Zeit ein Logis angewieſen
bekommen in dem ſie für ihren Schatz feiner Lackſtiefelchen keine
Verwendung finden dürfte

lFeld und Gartenarbeiten am Sonntag Bei
Beginn der Feld und Gartenarbeiten machen wir unſere Leſer
darauf aufmerkſam daß derartige Arbeiten in Zier und Haus
gärten ſowie auf Feldern von Arbeitern und kleinen Leuten und
deren Angehörigen ſofern es ſich um die Bearbeitung eigener
Grundſtücke handelt nach den Beſtimmungen der Oberpräſidial
verordnung vom 23 April 1896 auch Sonntags die Gottes
dienſtſtunden ausgeſchloſſen erlaubt ſind

Deutſcher Kriegerbund Die Sammelergebniſſe der
Deutſchen Krieger Fechtanſtalt haben im Laufe des Jahres 1896
nach dem jetzt erſchienenen Geſchäftsbericht die bedeutende Höhe
von 61,879,97 M erreicht denen eine Ausgabe von 9460,35 M
gegenüberſteht ſo daß ein Reingewinn von 52,419,62 M erzielt
worden iſt Der Ueberſchuß der letzten 5 Jahre betrug
1892 24,246,98 1893 40,628 19 M 1894 41,059,57 M
1895 44,216,67 1896 52,419,62 M

Zum bevorſtehenden Umzuge Erfahrungsmäßig
pflegt es in den Tagen wo im größeren Maße ein Wohnungs
wechſel ſtattfindet das wäre alſo für Halle vornehmlich der
1 April und 1 Okt wegen der Räumung der Wohnung zu
mancherlei Reibereien zwiſchen den verſchiedenen Parteien zu
kommen Ein gut Theil dieſer Zwiſtigkeiten würde jedoch ver
mieden wenn man allſeitig über die Polizeiorduung die für die
Räumung ganz beſtimmte Normen giebt orientirt wäre Wir
wiederholen deshalb im folgenden noch einmal die betreffenden
Beſtimmungen die für unſere Stadt gelten Danach muß eine
Wohnung mit 3 heizbaren Zimmern bis zum 2 des neuen
Quartals abends 10 Uhr geräumt ſein eine Wohnung mit mehr
als 3 heizbaren Zimmern bis zum 3 abends 10 Uhr eine Woh
nung mit weniger als 3 heizbaren Zimmern bis zum 1 abends
10 Uhr Der neu einziehende Miether muß vom 1 Tage an

haben ſeine Sachen in der neuen Wohnung unter
zuſtellen

Zum Landſturm zweiten Aufgebots Jm Jn
tereſſe der Betheiligten machen wir darauf aufmerkſam daß die
Landwehrlente zweiten Aufgebots welche in dieſem Jahre das
39 Lebensjahr vollenden oder im Jahre 1878 in den cktiven
Militärdienſt eingetreten ſind am 31 d zum Landſturm
zweiten Aufgebots n ſofern nicht ihre Zurückverſetzung
in eine jüngere Jahresklaſſe verfügt iſt

lFür Radfahrer Die königlich ſächſiſche Regierungwelche gegen Ende vorigen Jahres den in der Provinz Zochſen

wohnenden Radfahrern h Fahrten im Königreich Sachſen das vorgeſchriebene Namensſchild erlaſſen hatte
hat dieſe Beſtimmung noch weiter ausgedehnt und die
folgende Bekanntma ung veröffentlicht Das königliche Mini
ſterium des Jnnern hat im Einvernehmen mit dem königlichen
Finanzminiſterium in Erweiterung der mit Verordnung vom
25 Nov v J für Radfahrer aus der preußiſchen Provinz
Sachſen ertheilten Dispenſation beſchloſſen alle außerhalb
des Königsreichs Sachſen wohnenden Radfahrer
die ſich durch eine obrigkeitliche ausgeſtellte Fahrkarte als Jn
haber eines Fahrrades legitimiren bei vorübergehenden Fahrten
im Königreiche Sachſen von der Verpflichtung der Führung des
in der Verordnung vom 23 Nov 1893 vorgeſchriebenen
Namensſchildes bis auf Weiteres zu entbinden
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Ruhegehaltskaſſe für Lehrer und Lehrerinn er e Zeutf der Ruhegehaltskaſſe für die rer und
Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen des Regierun
bezirks Merſeburg einſchließlich der Grafſchaften Stolberge
und StolbergStolberg berechnet ſich für 1897,/98 auf 252 645 M
Von den Schulverbänden c für die öffentlichen Volksſchulen ſind
zu zahlen Stadtkreis Halle 25,461 Saalkreis
18,940 50 M ferner Bitterfeld 18,270 50 M Delitzſch 15,943 50
Eckartsberga 9639 Liebenwerda 8329 50 Mansfelder Gebirgs
kreis 10,989 Mansfelder Seekreis 21,735 Merſeburg 18,265 50
Naumburg 3005 50 Querfurt 13,270 50 Sangerhauſen 11,353 50
Schweinitz 7762 50 Torgau 9936 Weißenfels 19,912 50 Witten
berg 10,908 Zeitz 12,622 50 Grafſchaft Stolberg Roßla 3604 50
und Graſſchaft Stolberg Stolberg 3456 M Jm Saalkreiſe
haben die einzelnen Ortſchaften folgende Beiträge u leiſten
Ammendorf 216 Bebitz 40 50 Beeſedau 162 Beeſen 175 50
Beeſenlaublingen 324 Beiderſee 81 Brachſtedt 189 Brachwitz
94 50 Braſchwitz 94 50 Bruckdorf 67 50 Büſchdorf 108 Burg
bei Reideburg 27 Canena 175 50 Cönnern 1498 50 Cröllwitz 810
Cuſtrena 67 50 Dalena 40 50 Dammendorf 135 Deutleben 40 50
Diemitz 202 50 Dieskau 189 Dobis 81 Döblitz 67 50 Dölau 243
Döllnitz 270 Dößel 54 Domnitz 148 50 Dornitz 54 Eismanns
dorf 108 Friedrichſchwerz 81 Giebichenſtein 3631 50 Gimmritz
81 Golbitz 40 50 Gröbers 108 Großkugel 175 50 Gutenberg
175 50 Hohenedlau 67 50 Hohenthurm 135 Kaltenmark 94 50
Kirchedlau 40 50 Kleinkugel 27 Kroſigk 94 50 Lebendorf 67 50
Lettewitz 40 50 Lettin 324 Lieskau 81 Lochau 216 Löbejün 972Jöbnitz a L 229 50 Merbitz 67 50 Mitteledlau 46 50 Mötzlich
135 orl 135 Mucrena 27 Nauendorf 135 Nehlitz 27 Neutz
81 Niemberg 175 50 Nietleben 486 Oppin 175 50 Osmünde499 50 Peißen 270 Petersberg 54 Planena 27 Plößnitz 27

Pritſchöna 27 Radewell 270 Reideburg 162 Rothenburg 289 50
Schiepzig 121 50 Schlettau 54 Schönnewitz 67 50 Schwerz 189
Seeben 121 50 Sennewitz 81 Sieglitz 40 50 Spickendorf 54
Sylbitz 27 Teicha 175 50 Tornau 27 Trebitz bei Cönnern
67 50 Trebitz a P 27 Trebnitz 162 Trotha 648 Untermaſchwitz
81 Unterpeißen 216 Wallwitz 148 50 Wettin 553 50 Wieskau
148 50 Wörmlitz 148 50 Zſcherben 189 Zwintſchöna 94 50 M

Die Muſterung der Geſtellungspflichtigen
unſeres Landkreiſes durch die Erſatzkommiſſion iſt
nun beendet Sie iſt an jedem der drei Sär
orte in Könnern öbejün und Trotha diesmal ohne
nennenswerthe Zwiſchenfälle verlaufen die man ſonſt an
dieſen Tagen leider gewöhnt geweſen iſt Zu den bei
ihnen früher üblichen wüſten Schlägereien Stechereien Auf
lehnungen gegen die Beamten und Landfriedensbruch iſt es nicht
gekommen ie deswegen verhängten hohen Beſtrafungen mögen
vor Wiederholungen abgeſchreckt haben es iſt aber außerdem
nicht zu unterſchätzen daß das Treiben der Geſtellungspflichtigen
in dem jetzigen leere Kaffeegarten zu Trothaſowie in der Ortſchaft ſelbſt weit beſſer für die überwachenden
Beamten zu überſehen war als in dem früheren Geſtellungs
lokale zu Giebichenſtein Allerdings werden einige polizeiliche
alſo nicht gerichtliche Beſtrafungen ſtattfinden deren Ver

anlaſſung und Anzahl aber nichts bedeuten will gegenüber den
Beſtrafungen der Vorjahre Möge die in dieſem Jahre ein
getretene Beſſerung auch vorhalten

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 29 März 1897

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenberger Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann
Baumeiſter Schulze und Kommerzienrath Bethcke

Am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter St aude
Bürgermeiſter v Holly Stadtbaurath Genzmer Stadt
ſchulrath Vr Krähe Stadträthe Winter Pütter
rigen Dr Förtſch Dönitz Bonſtedt Pfeffer und

ollaVor Eintritt in die Tagesordnung nahm Herr Geh Sanitäts
rath Dr Hüllmann Gelegenheit für die anläßlich ſeines
goldenen Doktor Jubiläums ihm ſeitens beider ſtädtiſcher Be
hörden erwieſenen Ehrenbezeugungen ſeinen Dank abzuſtatten

1 Der Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung
für 1897/98 lag zur Feſtſtellung vor Derſelbe balancirt in Ein
nahme und Ausgebe mit 7000 was ein Minus von 165 M
gegen das Vorjahr bedeutet Derſelbe fand die Genehmigung der
Verſammlung Referent Herr Dr Hüllmann

2 Die Miethszeit des Peißnitz Reſtaurants läuft am
1 April 1898 ab Der jetzige Pächter Herr Klopfleiſch hat
um Verlängerung des Miethsverhältniſſes auf zwei Jahre bis
1 April 1900 gebeten und einen jährlichen Miethszins von
17,500 M geboten bisher zahlte er 16,040 M Der Magiſtrat
hat beſchloſſen dem Geſuche ſtattzugeben und erſucht die Ver
ſammlung um Zuſtimmung Er iſt bei ſeinem Beſchluſſe davon
ausgegangen daß es ſich empfiehlt jetzt von einer öffentlichen
Ausſchreibung die doch mindeſtens eine Vermiethung auf 6 Jahre
zum Gegenſtande haben müßte abzuſehen und eine ſolche erſt im
Herbſt 1899 vorzunehmen Dann wird nicht nur die Frage des
Baues einer Brücke nach der Peißnitz entſchieden ſein ſondern
es wird auch zu überſehen ſein welchen Einfluß die etwa er
baute Brücke auf die Hebung des Verkehrs in dem Reſtaurant
ausübt Der Magiſtrat glaubt nach zwei Jahren eine weſentlich
höhere Miethe erzielen zu können wie die welche eine ſofortige
Ausſchreibung ergeben würde Die von dem jetzigen Miether
angebotene Erhöhung der Miethe von 16,040 M auf 17,500 M
ſcheint dem Magiſtrat im richtigen Verhältniß zu ſtehen zu der
Zunahme des Beſuchs des Reſtaurants in den letzten Jahren

Die Finanzkommiſſion iſt bei ihrer Beſchlußfaſſung zu keinem
Reſultat gelangt und ſtellt der StadtverordnetenVerſammlung
einen bindenden Beſchluß anheim

Herr Oberbürgermeiſter Staude empfiehlt den Magiſtrats
antrag Die miniſterielle Genehmigung zum Brückenbau wird
ſeiner Anſicht nach wohl nicht mehr lange auf ſich warten
laſſen aber der Brückenbau kann trotzdem nicht ſchon in dieſem
Jahre zuſtande kommen Wenn dieſer geſchehen ſind größere
Vortheile in der Pacht zu erhoffen wie groß dieſelben ſeien ſei
jedoch innerhalb der zwei Jahre welche das Pachtverhältniß
in Anſpruch nehme zu erſehenDie Herren Werſch und Neſſe ſind für den Magiſtrats
antrag Man müſſe auch dem Pächter welcher ſeine Pacht
ſumme der Stadt regelmäßig bezahlt entgegenkommen um ſo
mehr als der Nutzen den derſelbe aus dem Etabliſſement ziehe
in den bevorſtehenden zwei Pachtjahren fragwürdig erſcheine da
die Haide durch die jetzige gute Bahnverbindung und das
neue Leiſtner ſche Etabliſſement eine große Anziehungskraft aus
üben werde

Der Magiſtratsantrag wird angenommen Referent Herr
Dr Hüllmann

5 Der Magiſtrat beantragt für das in dieſem Jahre hier
abzuhaltende Rennen des Sächfiſch Thüringiſchen
Pferdezucht vereins einen Geldpreis von 1000 M aus
den Dispoſitionsfonds beider ſtädtiſchen Behörden zu bewilligen
Zur Motivirung ſeines Antrages weiſt der h darauf
hin daß ſchon in den 60er und 70er Jahren Rennpreiſe he
willigt worden ſind und die qu Rennen wie ſich auch im
vorigen Jahre gezeigt habe einen für die Stadt ſehr nützlichen
bedeutenden Fremdenverkehr bereit ſge Die Finanz
kommiſſion hat ſich in ihrer Mehrheit für den Magiſtratsantrag
ausgeſprochen

Jn der lebhaften Debatte die ſich über dieſen Punkt entſpann
ſprachen ſich die Stadtv Albrecht und Krüger gegen
einen Preis als feine Bettelei, ſprach den
das Recht ab über die Steuergroſchen wel

tädtiſchen Behörden
denfelben aus erſterer bezeichnet das d des Vereins um

e der Exekutor den
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armen Leuten abgenommen, zu verfügen und verneint ebenſo
wie Stadtv Krü gar den Nutzen für die Pferdezucht wie für
die Stadt Nur der ginge b ſei für den Verein
maßgebend für die Wahl der Stadt Halle geweſen

Herr Stadtv Schmidt iſt ebenfalls der Anſicht daß ein
ſolches Rennen nicht veredelnd auf die Pferdzucht wirke da zu
erſterem eben nur Pferde die für Rennen tauglich ſind engagirt
ſeien und iſt für n des Antrages

Nachdem die Herren e Staude und dieStadtv Bethcke Neſſe und Pfaul ihre gegentheilige Anſicht
zum Ausdruck gebracht wird der Magiſtratsantrag angenommen
Referent Herr Dr Hüllmann

4 Der Magiſtrat beantragt das nach der feſtgeſetzten Flucht
linie von der Straße zu dem Grundſtück Steinweg Nr 3
entfallende Land von ca 5,39 qm Flächeninhalt dem Stärke
fabrikanten Dettenboxn zum Preiſe von 87,50 M zu über
laſſen Ein gleicher 2 iſt dem Herrn Dettenborn im
Jahre 1891 für das von ſeinem Grundſtück Steinweg Nr 1
zur Straße abgetretene Land im Wege der bewilligt
worden Die Verſammlung genehmigt den Antrag Referenten
Herren Steinhauf und Aßmann

6 Petition des II Kommunalen Wahlbezirksvereins umKlarſtellung der Frage wer die Schneeabfuhr von den
Gleiſen der Straßenbahn zu bewirken habe und An
weiſung von Plätzen zur Ablagerung von Schnee betreffend
Die Petitionskommiſſion erkennt an daß die den erſten Punkt
betreffenden Klagen zwar größtentheils in coulanter Weiſe von
der r erledigt ſind aber es trotzdem doch
zweckmäßig erſcheine daß eine endgiltige Regelung dieſer An
ren erfolge Nach s 15 der Polizei Verordnung vom

Okt 1891 liege die Reinigung des Bahnplanums der Straßen
bahn ob und letztere dürfe das Verkehrshinderniß Schmutz
Schnee 2c nicht einfach wegſchieben Aus dieſem Grunde
empfiehlt die Kommiſſion die Petition in ihrem erſten Theile
dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen für den
zweiten Theil derſelben aber Uebergang zur Tagesordnung
weil ſeitens der Stadt in dieſem Jahre verſchiedene Plätze zur
Schneeabfuhr angewieſen ſeien

Hr Bürgermeiſter v Holly iſt der Anſicht daß die betr
Schneeabfuhr eine ſchwierige echtsfrage involvire und erſucht
die Petition dem Magiſtrat nur zur Erwägung zu übergeben
Verſchiedene Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts haben
ergeben daß der s 15 nicht zu Recht beſtehe Redner ſtellt eineS ufriedenſtemende Aenderung der Polizei Verordnung in

usſicht
Darauf monirt Hr Stadtv Kobert daß Herr Bürgermeiſter

v 97 ſchon 1895 in einem oſé an die Regierung eine
baldige Aenderung der Polizei Verordnung in Ausſicht ge
ſtellt trotzdem ſei obwohl die Klagen ſchon ſeit 1891 überhand
nehmen immer noch keine Abſtellung des Uebelſtandes erfolgt

ie Stadtv Demuth Otto Schmidt Pfaul und
Neſſe ſprechen ſich für den Antrag der Petitions Kommiſſion
aus während Stadtv Schütte für den Magiſtratsantrag
und Stadtv Bethcke dafür eintritt den Magiſtrat zu erſuchen
eine baldige anderweite Regelnng herbeizuführen Der Antrag
der Petitions Kommiſſion wird angenommen Ref Hr Kobert

7 Die Petition Hart nuß Abzüge für hergeſtellte Dach
deckerarbeiten betr wird in die nichtöffentliche Sitzung ver
wieſen

10 Der e hält an ſeinem Beſchluſſe vom 28 Auguſt
1896 den Waſſerthurm auf dem Roßplatze zu er
bauen feſt da ein anderes nen Terrain nicht in Vor
ſchlag gebracht werden kann a ferner das ganze Terrainlordtich von der Kaſerne wie die eingehendſten Ermittelungen
ergeben haben bergmänniſch abgebaut iſt ſo hat der MagiſtratFeſchloſer den Waſſerthurm ſüdlich von dem Landwehrzeug

hauſe zu erbauen Die Koſten der rer erhöhen
ſich hierdurch gegen das erſte Projekt um 5000 ſo daß
dieſelben a für die Erbauung des Waſſerthurmes auf 145,000
b für die Rohrzuleitungen auf 27,650 zuſammen auf
172,650 M zu ſtehen kommen Der Magiſtrat erſucht dieſe
Summe aus Anleihemitteln zu bewilligen bezw zu geſtatten
daß ſie bis zur Erlangung der Genehmigung zu der in Ausſicht
genommenen Abänderung des Anleiheprogramms durch Lom
bardirung von Kämmerei Effekten event durch Aufnahme einer
ſchwebenden Schuld gedeckt wird Bau und Finanzkommiſſion
empfehlen die Annahme des Magiſtratsantrages nur unter der
Bedingung daß von einem Bau von Verwaltungsräumen und
einer Leichenhalle außerhalb des Nordfriedhofes abgeſehen
werde Der Waſſerthurm ſelbſt beenge den Roßplatz nicht ſehr
und zwar um ſo weniger als in demſelben noch Räumlichkeiten
zur Benutzung der Roßmarktbeſucher geſchaffen werden können

Der Magiſtratsantrag erlangt mit den Zuſatzanträgen der
Kommiſſion die Genehmigung der Stadtverordneten Referenten
Herren Hildebrandt und Billing

11 Der Magiſtrat beantragt den von ihm an efertigten
Entwurf nebſt Koſtenüberſchlag 170,000 Mark für einen
Erweiterungsbau der Volksſchule in der Hermann
ſtraße im Prinzip gutheißen zu wollen damit auf Grund
deſſelben ein ausführlicher Entwurf mit genauem Koſtenanſchlag
ausgearbeitet werde Durch die Annahme dieſes Antrages wird
die ungemein ſchwierige Auswahl eines neuen Bauplatzes der
in gleicher Nähe der inneren Stadt nur mit großen Koſten zu
erwerben ſein würde vermieden und es würden 14 neue Klaſſen
ſowie eine Turnhalle geſchaffen werden können ohne daß der
Schulhof im Verhältniß zur Schülerzahl zu klein würde Ferner
erſücht der Magiſtrat daß gleichzeitig mit der Ausführung des
Ausbaues die Heizung in dem jetzigen Bautheile erneuert werde

Bau und Finanzkommiſſion erkennen die Bedürfnißfrage
an letztere hegt nur Bedenken daß die Abortanlage praktiſch
genug ſei Obwohl man von e e te hervorhob daß dieſe
Anlage nach den neueſten Erfahrnngen in dieſer Beziehung
projektirt ſei wird der Magiſtratsantrag doch nur mit dem
Amendement genehmigt daß der Magiſtrat erwägen ſolle ob
nicht eine noch beſſere Abortanlage ſich anlegen laſſe Referenten
Herren Heiſer und Dr Hüllmann

12 Der im Betriebsjahre 1897/98 im Schlacht und
Viehhofe ſich anfammelnde Dünger wird dem Ritterguts
pächter Guſtav Mich els in Canena mit 4,20 M für den
Jnhalt eines zweiſpännigen Wagens gewöhnlicher Größe über
laſſen Referent Herr Billing

13 Auf die Petition hieſiger Kaufleute und Gewerbetreibender
um Einführung einer beſonderen Gewerbeſteuer gemäß
dem rn e ergeie für Konſumvereine Waaren
häuſer 2c beſchloß die Verſammlung in ihrer Sitzung vom
18 März d zur Berathung der Angelegenheit eine gemiſchte
Kommiſſion einzuſetzen die den der Mitglieder in nächſter
Sitzung zu beſtimmen und dieſelben auch zu gleicher Zeit zu
wählen Auf Vorſchlag des Vorſitzenden werden in dieſelbe aus
der Verſammlung delegirt die Herren Friedrich Apelt
Welſch Werther Albrecht Keil und Schütte

14 Der Hausbeſitzer Hanke Hermannſtr 13 petitionirt um
Beſeitigung des Eindringens von Waſſer in ſeinen Keller
Die Petitionskommiſſion iſt der Anſicht daß das ſchlechte Pflaſter
die Schuld an dem Uebelſtande trage und empfiehlt die
Cementirung oder Asphaltirung des Straßentheils welche circa
55 M koſten würde Da aber Herr Stadtbaurath Genzmer
behauptet daß die Straße richtiges Gefälle hat und das Ein
dringen von Waſſer nur in der Undichtheit des Kellers ſeinen
Grund habe wird der Antrag Kobert acceptirt die Petition
der Baukommiſſion zur erneuten Beſchlußfaſſung zu überweiſen
Referent Herr Uber

Der Magiſtrat beantragt auf die Petition des Beſitzers des
Hauſes Spitze 15 die bei Feſtſtellung des Fluchtlinienplanes
vorgeſehene Eckverbrechung an dieſem Hauſe aufzuheben Die
Baukommiſſion ſchließt ſich dem Magiſtratsantrage nur unter
der a ngung an daß nachdem die dort projektirte Straßedurchgelegt der Beſitzer eventuell verpflichtet t dieſe voll
gebaute cverbrechung wieder wegzureißen Die Verſammlung

acceptirt daran den Pzgigrategnipag mit dem Unterantrage
der Baukommiſſion Referent Herr v winth

Schluß der öffentlichen Sitzung 7/ Uhr
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n der geſchloſſenen Sitzung bewilligten die Stadtet 100 M als Unterſtützung für einen Lehrer der
durch andauernde Kränklichkeit ſeiner Frau in Bedrängniß ge
rathen iſt ſowie 100 M als Ehrengabe für Herrn Polizei
wachtmeiſter Switalsky der heute ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum begeht An Stelle des Herrn Reinicke welcher ſeinAmt niedergelegt wird Herr Tapetenfabrikant Biſchoff Gr
Klausſtr 4 zum Schiedsmann gewählt Zum Schluß beſchäftigte
die Verſammlung noch der Magiſtratsantrag auf definitive
Anſtellung des Jnſpektors des Riebeckſtifts Die
Majorität war der Anſicht daß eine Probezeit von 6 Monaten
zu kurz bemeſſen ſei um einen Beamten einer derartigen
Vertrauensſtellung nach allen Seiten hin als abſolut tauglich er
ſcheinen zu laſſen Der Antrag wurde infolgedeſſen vorderhand
noch abgelehnt

M M J Aus dem Leſerkreiſe
Zur Errichtung eines Kaiſer Wilhelm Denkmals

liegen uns aus unſerem Leſerkreiſe eine Anzahl weiterer Zu
ſchriften vor die einen neuen Beweis für das allgemeine

ntereſſe erbringen welches man in der Bürgerſchaft der
Platzfrage entgegenbringt Jedenfalls dürften auch ſie der
Erwägung an maßgebender Stelle werth ſein Für heute
bringen wir folgende Aeußerungen zum Abdruck

Schon ſo manche Stimme iſt an dieſer Stelle zur Denkmals
frage zu Wort gekommen und doch dürfte man kaum behaupten
daß hinſichtlich des Platzes ein vollbefriedigender Vorſchlag
gemacht wäre Nur darin waren alle einig daß der Kugelfang
der möglichſt ungeeignete Ort wäre da ſich bei ihm kein Punkt
denken läßt von dem aus der Beſchauer einen wirklichen Ge
ſammteindruck des Monuments gewinnen könnte Der Riebeck
platz wäre an ſich ja ganz ſchön wenn der Verkehr nicht
wäre Wollte man den jetzt ſchon ſo lebhaften Verkehr um von
der Zukunft ganz zu ſchweigen ftatt quer über den Platz um ihn
herum führen wie dies ſobald hier das Denkmal ſtände uner
läßlich wäre ſo dürften ſich bald ernſte Unzuträglichkeiten
herausſtellen Auf dem Paradeplatz würde ein einfaches Reiter
denkmal durch die Moritzburg und das Phyſikaliſche Jnſtitut
vollkommen erdrückt werden Bei Markt und Alter Promenade
dürfte von allem andern ganz abgeſehen die Befeitigung oder
Verlegung der dort ſtehenden Denkmäler nicht ſo leicht ſein wie
es die Befürworter dieſer Orte zu glauben ſcheinen Es ſei
deshalb geſtattet auf einen Platz hinzuweiſen der in der bis
herigen Diskuſſion merkwürdigerweiſe noch nicht zur Sprache ge
kommen iſt den Kaiſerplatz Er erfüllt alle an einen Denkmals
platz zu ſtellenden Anforderungen Der Platz iſt groß genug für
ein monumentales Werk alle Straßen jener Gegend führen auf
die Mitte des Platzes radial zu zudem liegt der Platz ſchon
von Natur hoch in allen dieſen Straßen würde das Kaiſer
denkmal einen imponirenden Abſchluß der Perſpektive bilden
Man könnte einwenden daß der Kaiſerplatz einſtweilen noch in
unbebautem Terrain liegt Aber man baut doch ein Denkmal
weniger für die Gegenwart als für die Zukunft in etwa 10 Jahren
aber dürfte die dortige Gegend voll ausgebaut ſein wenn man
nur den normalen u arg unſerer Stadt zu Grunde
legt Ganz davon abgeſehen daß das Kaiſerdenkmal ſelbſt die
Bauthätigkeit für ſeine Gegend ſehr beleben würde iſt indeß
noch aus einem anderen Grunde anzunehmen daß der Ausbau
jener Gegend ſchneller als nach dem Durchſchnitt zu vermuthen
erfolgen wird bisher entſtanden die Bauten vornehmen
Charakters weſentlich nach Nordweſten zu wo in wenigen
Jahren Lafontaine und Reichardtſtraße ſo gut wie ganz aus
gebaut ſind Dort iſt man jetzt nahezu an Giebichenſtein heran
gekommen für fernere Bauten bleibt nur noch wenig freies
Terrain Ganz ſicher dürfte nunmehr der Zuwachs unſeres
griſtokratiſchen Viertels ſich nach Nordoſten hin vollziehen und
ſich in dieſer Gegend in den nächſten Jahren eine ſehr rege
Bauthätigkeit entfalten Der Kaiſerplatz aber iſt für dies ganze
Stadtgebiet der beherrſchende Mittelpunkt das Kaiſerdenkmal
ſtünde ſpäter im Centrum eines Stadtviertels das vorausſicht
lich eine Fülle architektoniſch hervorragender Bauten aufweiſen
wird Nun war allerdings einmal die Rede davon auf den
Kaiſerplatz eine Kirche hinzuſtellen Aber unſere Stadt
insbeſondere in ihren neuen Stadttheilen hat wahrlich ſchon
allzuwenig freie Plätze ſo daß es aufs Dringendſte zu wünſchen
iſt die paar vorgeſehenen nicht auch noch mit großen Bauten zu
bedecken und ſo ihrem Zweck als Luft und Lichtreſervoirs zu
dienen zu entziehen Es iſt daher im allgemeinen Jutereſſe der
Bürgerſchaft dringend zu fordern daß der Gedanke dieſen
einen für die ganze dortige Gegend nach dem Bebauungsplan
wirklich dringend nöthigen freien Platz mit einer Kirche zu
beſetzen a limine abgewieſen wird Wie aber könnte er ander
weitig beſſer und patriotiſcher verwerthet werden als für ein
Kaiſerdenkmal Alſo ceterum censeo man denke bei der
Denkmalsfrage nicht blos an das Halle von heute ſondern auch
an das Halle der Zukunft und gebe daher dem Kaiſermonument
den monumentalen Kaiſerplatz Civis Halensis

3

Das Eingeſandt im Beiblatt zu Nr 144 der Saalezeitung
betreffs des Denkmalsplatzes trifft nach meiner Anſicht den
Nagel auf den Kopf Nur möchte ich ergänzend hinzufügen
daß das Reiterſtandbild nicht an den Platz des jetzigen Krieger
denkmals ſondern mehr nach dem Poſtgebände zu in die ver
längerte Axe der Poſtſtraße etwa auf den Platz den
jetzt das Goldlackbeet einnimmt kommen und der Platz von hier
bis zum Theater etwas abgetragen werden müßte Dann hätte
man auf der Länge der Poſtſtraße der ſchönſten Straße
Halle s den Blick auf das Denkmal Daſſelbe käme ungefähr
in die Mitte zwiſchen Poſt und Theater alſo näher an die
Steinſtraße zu ſtehen und last not least das Theatergebäude
präſentirte ſich wenn der Platz etwas abgetragen wird be
deutend beſſer

Für das Kriegerdenkmal würden das Dreieck am Steinthor
oder der Kugelfang wohl die geeignetſten Plätze ſein

7

Der Verfaſſer des Eingeſandt in Nr 144 der Saale
zeitung kommt nach Anführung der Gründe die gegen die
andern in Frage kommenden Plätze ſprechen zu dem Schluſſe
daß die Alte Promenade mit ihrer Umgebung der geeignetſte
Platz für ein ſolches Denkmal ſein würde Dem ſtimmen wir
unbedingt zu aber wir möchten um keinen Preis das Denkmal
für 1866 von ſeinem jetzigen Standpunkte entfernt ſehen wie
jener Einſender vorſchlägt ſondern wir möchten gerade das
ſtilvolle Denkmal dort erhalten pn und möchten für ein
Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelm s J den großen Raſenplatz
vor dieſem 1866er Denkmal mit der Front nach
der Hauptpoſt zugewandt zur Aufſtellung empfehlen
Dieſer Platz iſt jedenfalls groß genug hierzu und was für
einen herrlichen Hintergrund würde gerade dieſes Denkmal
bilden für ein Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelm s des Siegers
von Königgrätz Das ſchönſte Pendant hierzu würde dann
ein Reiterſtandbild für Kaiſer Friedrich ſein er
richtet auf dem etwas kleineren Raſenplatz hinter dem 1866 er
Denkmal mit der e nach dem Stadttheater und
wir hätten dann faſt wie zu einer einzigen gewiß höchſt
ne Gruppe auf einem ſchönen Platze vereinigt das
Siegesdenkmal für 1866 und die Reiterſtandbilder der beiden
königlichen Helden und Sieger von Königgrätz und 1870,71 die
nun einmal in unſerer Erinnerung und in der Geſchichte unzer
trennlich ſind

Mehrere Bürger

Halle 29 März
Geſtatten Sie geehrter Herr Redacteur daß ich trotz Zhrer

eſtrigen ausſührlichen Notiz über Erweiterung des Straßen
ßahnnetes nochmals auf den großen Mißſtand zurückkomme der
ſich tagtäglich auf der Mansfelderſtraße fühlbar macht Herbei
geführt durch den Umſtand daß die elektriſche Straßenbahn
welche den Verkehr zwiſchen dem Centralbahnhof und dem Hett
ſtedter Perſonenbahnhof vermittelt trotz des fertigen Oberbaues
nicht dem Betriebe übergeben wird muß bei jeder Witterung
das reiſende oder in der Haide Erholung ſuchende Publikum mit

epäcken aller Art beladen eine ca z Kilometer weite
Strecke zu Fuß zurücklegen um die nächſte Fahrgelegenheit zu
erreichenLigebüich handelt es z dabei um verſchiedene Hinderniſſ

welche die Schwierigkeit der Betriebseröffnung bereiten nämli
Mangel an Draht das Ausbleiben der formellen Ausfertigung
der Regierungsgenehmigung und die ſchwierige Herſtellungeiner ſolchen Varriere zum Schutze der Perl geleſen
Kohlenbahn daß die Schrankenbäume nicht mit den elektriſchen
Leitungsdrähten kollidiren Offenbar ſind die beiden erſten
Hinderniſſe unweſentlicher Natur und bezüglich der Sperrſchranke
wäre es doch wohl traurig um die Technik unſerer Stadt beſtellt
wenn eine ſolche höchſt einfache Aufgabe in Halle nicht gelöſt
werden könnte Man hat doch von vornherein von dieſer
Linienkreuzung gewußt und konnte dieſelbe ſeit Jahresfriſt vor
dereiten ſtatt deſſen ſcheint ſich eine unſichtbare Hand wie
ein Bann darauf feſtgelegt zu haben Es wird daher aus
Jntereſſentenkreiſen ein dringender Hilferuf an die maßgebenden
Freie der Stadtverordneten und des Magiſtrats e r dieſem
Uebelſtande welchem auf die denkbar einfachſte Weiſe abgeholfen
werden kann doch endlich ein Ende zu machen L

S Hagen Weſtf Der Salzige See bei Oberröblingen war
6,5 km lang und bis 2 km breit der Süße See iſt 6 km lang
und ſehr ſchmal Erſterer bedeckte nach K Heine Ein Wan
dertag an den beiden Mansfelder Seen Halle Otto Hendel
1872 eine Fläche von 3592 Morgen letzterer eine ſolche von
1122 Morgen

N Pf An und für ſich iſt ein Darlehn über 150 M
wenn nicht etwas anderes vereinbart iſt nach dreimonatlicher
Kündigung rückzahlbar Iſt die Zeit der Erfüllung nicht be
ſtimmt oder iſt die Erfüllung in unbeſtimmten Ausdrücken
nach Möglichkeit oder nach Gelegenheit verſprochen worden
ſo tritt die richterliche Beſtimmung ein das heißt es muß
geklagt werden und die Zeit der Rückzahlung beziehentlich die
Höhe der Ratenzahlungen wird vom Prozeßgericht feſtgeſetzt
Hierbei wird auf die wahrſcheinliche Abſicht der Parteien bei
dem Geſchäfte und auf die übrigen Umſtände die bei Schließung
des Vertrages vorgewaltet haben Rückſicht genommen

L 100 Der Endtermin des Vertrags fällt jedenfalls auf
den 31 März zur Räumung von größeren aus 3 oder mehr
heizbaren Zimmern beſtehenden Wohnungen ſind die Räumungs
friſten um 2 bezw 3 Tage verlängert worden auf Läden ſind
dieſe Friſten nicht ausgedehnt worden und man wird dieſe wie
kleinere Wohnungen zu behandeln haben welche am 1 Tage des
Quartals zu räumen ſind

1001 S v Rohrſcheidt s Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt im
Verlage von Hirſchfeld in Leipzig erſchienen

r à JJ

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 29 März

Aufgeboten Der Sattler Karl Bauſt und Luiſe Bielert
Kl Sandberg 17 und Martinsberg 19 Der Handarbeiter
Wilhelm Thielemann und Wilhelmine Vocke Luckengaſſe 12 und
Gütchenſtraße 10 Der Mechaniker Albert Naumann und
Marie Berghoff Bechershof 6 und Gartenſtr Der Schmied

riedrich Krauſe und Emma Liebig Merſeburgerſtr 20 und
Zwintſchöna Der Buchhalter Moritz Burmann und Martha
Kuhtz Halle und Merſeburg Der Sergeant Karl Quarg und
Dorothea Stein Gera und Händelſtr 27 Der Spinnerei
Expedient Robert Guthke und Auguſte Biſchoff Leipzig
Kleinzſchocher und Halle Der Silberarbeiter Gottlieb Apelt
und Emma Barth Georgſtr 15 und Gutenberg Der Arbeiter
Wilhelm Kloppe und Emma Coxejus Nietleben Der Ober
lazarethgehilfe Guſtav Diedering und Emma Voigt Hagenauund Halle Der Telegraphen Vorarbeiter Karl NRoſenderg und

Marie Dietrich Döllnitz und Halle
Eheſchliefzungen Der Diener der apoſt Gemeinde Moritz

Tauſch und Anna Krüger Vielau und Lafontaineſtr Der
Krankenwärter Max Bonitz und Anna Baier Proedel und

Der Handarbeiter Franz Schröter und
rieda Riemann Gr Ulrichſtr 10 und Dachritzſtr Der

c r Wilhelm Nothvogel und Hedwig Rodeck Albrecht
raße 19

Geboren Dem Bierfahrer Karl Weihmann ein Paul
Hermann Thorſtr 28 Dem Stellmacher Alfred Reipſch eine

Lina Hilda Gerlinerſtr 39 Dem Schühmacher Ernſt
Trübiger ein Paul Ernſt Wuchererſtr 20 Dem Schloſſer
Hermann Fiſcher ein Paul Max Meckelſtr 16 Dem
r Emil Kraft eine Charlotte Klara Selma Park

raße 18

Geſtorben Der Gymngſiallehrer Dr phil Ernſt Schlée
29 J Alter Markt 29 Die Wittwe Friederike Trautmann
So Wendenburg 75 J Blumenſtr Die Wittwe Roſalie

eidel geb Hoppe 60 J Hardenbergſtr 37 Der Kaufmann
Richard Maſch 26 J Leipzigerſtr 82 Des Kaufmann Max
Kupfer todtgeb Leipzigerſtr 53 Des Handarb Ferdinand
Koch S Otto 7 M Liebenauerſtr 12 Der Privatmann
Richard Daum 69 J Streiberſtr Der königl Güterexpedient Wilhelm Lieſau 65 J Magdeburgerſtr Des
Handarb Michael Gruszynski T Anna 6 M Schloſſerſtr 15
r Hafmann 76 J Wuchererſtr 62 Des Schriftſetzer

ranz Schirmer S Wilhelm 11 J Diakoniſſenhaus Des
Kaufmann Franz Minnich T Jda 7 M Zwingerſtr 32
Des verſt Hausdiener Friedrich Schaaf T Martha 8 J
Digkoniſſenhaus Des Maler Karl Sachſe S Bernhard

4 Mon Herrenſtr 25 Der Fabrikarbeiter Karl Mund 34 J
Klinik Der Handarbeiter Moritz Spindler 57 J Berg
S Der Gärtner Ernſt Jäger 57 J VBeeſener

raße

Nicht jeder bverträgt
Milch und doch läßt ſich dieſe ſehr nahrhafte Speiſe bedeutend
leichter verdaulich machen wenn mit Brown Polſon s Mon
damin 10 Minuten durchgekocht eben nur ſo viel von dieſen
daß ſie ein wenig ſeimig wird Mondamin beſitzt den Vorzug
das Gerinnen der Milch im Magen zu verhindern und wirkt
außerdem durch ſeinen eigenen Wohlgeſchmack anregend zum
Geneßen Zuſatz von etwas Salz und Zucker wie anch Citrone
Vanille 2c je nach Belieben erhöhen den Geſchmack Für die
gute Qualität bürgt am beſten das mehr denn 50 jährige Be
ſtehen dieſer weltbekannten ſchottiſchen Firma Es iſt zu haben
in Packeten à 60 30 und 15 Pfg Engros bei Helmbold Co
in Halle a/S

wird am meiſten den wohlthuendenEmpfindliche Haut Einfluß die Milde und abſolute
Reſzloſigkeſt der Patent Myrrholinſeife welche überall auch in
den Apotheken zu 50 Pfg erhältlich beim Gebrauch als täglicheToiletteſeife empfinden 4 erhaitiich G ch alich
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Füringen 34 V 45 V P 53 V S 3 R 50 V Dha 10 28 V P 1048 V 8 3 B 11 3 Räb 222 400 r 3N S 3 39 N R 20 N bisSehr 741 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 v

p ſfährt JBerlin 58 V S 3 R
12 V S 3 B 11 12 V B 00 N
38 N S 3 R 46 N 2Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug
12 28 Ab P

ig 257 V P 433 V 51 Vs 18 V B 2
deburg

s 1 ma 52 N8 3 a 45 Abfährt bis Köthen
EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bisa itchen W r r 85 S v ma i fährt

eben 20 N P 57 N D 2 62 N P 108 13 B 1110 vib B 62 N P 10 40 Ab
u ergeben F P 17 Ww5 ar V B 57 V Pe 7 6 Bx bis Halberſtadt 18 N 10 30 Ab

SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in2 in Wien 32 40 v P 33 V B 275
8 3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

Bekanntmachung
Bei der am 18 März

1763 1785 1788 1807 1883 1884 zu 500 MkLit C Nr 2131 2195 2237 zu 200 Mt er

II Von der 3 Anleihe vom Jahre 1886
Lit A Nr 30 36 51 204 296 338 476 502 522 587 816 631850 919 948 996 1165 1171 1198 1283 1302 1330 1366 os 1553 o

1631 1780 1835 1889 1896 1901 1942 1973 1990 2025 2053 2073 2137 2150
2229 2232 2275 2401 2404 2629 2630 2654 2710 2867 2885 2910 2916 3060
3124 3311 3365 3401 3436 3451 zu 1000 Mk

Lit B Nr 93 243 259 444 467 527 715 889 1106 1176 1212 11390 1468 1633 1670 1695 1834 2018 2020 2091 2246 2320 58 e e
2618 2628 2646 2673 2792 2801 2840 2849 2868 2927 2965 3029 3079 3087
3115 3117 3132 3311 3332 3340 3371 3437 3645 3721 3766 8818 zu 500 Mk

Lit C Nr 7 126 243 400 410 508 568 664 790 965 1085 1137 1205 1210
1343 1507 1656 zu 200 Mk

Dte Jnhaber dieſer Anleiheſcheine fordern wir hierdurch auf den Kapi e S e
en enaaeeeeeehtalbetrag derſelben vom 1 Oktober d J

der Leipziger Bank in Leitzig erfolgen
Von früher gekündigten Anleiheſcheinen ſtehen noch in Reſt und werden

wiederholt aufgerufen
von der 4 Anleihe von 1867 die Ankeiheſcheine Lit B Nrbis 1327 zu 300 Mk Lit C Nr 4325 und 5684 zu 150 Mk Wekündigt W

1 Oktober 1882
von der 490 am 1 April 1896 auf 3 Convertirten Anleihe von

1 1449 zu 500 MNr 2176 2267 und 2386 zu 200 Mk gekündigt zum 1 Juli 1896
t Lit A Nr 490C Nr 1794 zu 200 Mk

1882 die Anleiheſcheine Lit B Nr 1315 und

von der 3 Anleihe von 1886 die
zu 1000 Mk Lit B Nr 580 zu 500 Mk und Lit
gekündigt zum 1 Oktober 1896

Halle aſS den 20 März 1897
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Auslooſung der 3 Halleſchen StadtAnleihe vom Jahre 1892

Abtheilung I bis IV
Die Jnhaber der am 18 März d Js ausgelooſten Stücke obiger An

leihe und zwar
Abtheilung I

Lit Nr 90 zu 5000
r 147 319 zu 2000

r

Nr 1226 12565 1274 zit 500
r 1393 1443 1445 1471 1496 zu 200

r

Nr 15 zu 5000
Nr 128 zu 2000
Nr 197 200 338 391 445 459 zu 1000
Nr 523 555 572 641 657 zu 500
Nr 684 692 716 721 zu 200
Nr 775 776 822 838 856 zu 100

Abtheilung III
Nr 115 zu 2000
Nr 301 323 385 451 516 zu 1000
Nr 533 547 575 608 zu 500
Nr 670 673 693 729 zu 200
Nr 762 794 797 832 zu 100

Abtheilung IV
Nr 134 zu 2000
Nr 286 320 327 513 514 zu 1000 4
Nr 522 588 599 627 zu 500
Nr 706 715 746 zu 200

F Nr 763 784 810 842 zu 100

i Abtheilung IIe e

tr 2 S

mr e e

Lit
4

fordern wir hiermit auf die Einlöſung dieſer Anleihefcheine deren Verzinſung
mit dem 31 Dezember ds Js aufhört vom 2 Januar 1
Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke und der dazugehörigen Zinsſcheine
und Anweiſungen zu bewirken

Aus früheren Verlooſungen ſtehen noch in Reſt die Stücke von Ab
theilung I Lit C Nr 844 zu 1000 Lit D Nr 1245 zu 500 und Lit F
Nr 1564 zu 100 von Abtheilung III Lit D Nr 588 zu 500

Halle a den 20 März 1897

de d J ſtattgefundenen Aus äleiheſcheine ſind folgende Nummern gezogen Worhen T kgdti ger An

t A 7 77 früher 4 Auleihe vom Jahre 1882
A Nr 81 112 170 175 181 213 269 282591 644 669 716 807 834 841 842 864 874 886 888 zu do el 5

Lit B Nr 1007 1082 1059 1142 1149 1265 1314 131ſ5 1317 1328 1381 1386
1392 1427 1429 1433 1436 1470 1525 1607 1645 1667 1695 1715 1729 1759

ß s ab von welchem Tage azinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Aidagabe ber Sitten

der dazu gehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu erheben
Die Einlöfung der ausgelooſten Stücke der Anleihe vom Jahre 1886

kann außerdem bei dem Bankhauſe Jacob Landau in Berlin der
bank für Deutſchland zu Berlin dem Schleſiſchen Bankverein zu Breslau und

344 580 702 727 790 822 891 912 931 944 zu 1000

1538 1563 1570 1603 1624 1650 1692 zu 100

s 98 ab bei unſerer

Ankunft der Eiſenbahnzüge
54 V S 3 B von München über 22 V

38 V ſkommt von Merſeburg 42 V p ſkommt
8 V S 3 B 10 23 V R 15 N P 11 N

S 3 11 N P 26 N S 3 Ba 19 AbF änchen u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bad

es SeD
2

S l

82

d
l c

o

p

r
z

a
c S 2

v S do 5 S
d

8 S

2 b

c z
t à v

47
2 S

Nordhauſen Kaſſel Eisleb

54 V B 22 N 3923 R P 32 Ab 4 Ab S 3
Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Falkenberg 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 50 N
e Be c 5 L d

8Buchführung
Torreſpondenz lf Arbeiten 2e
übernimmt verfekter Kanfmanun für
Handwerker Detailgeſchäfte 2e
gegen mäſt Honvrar auch auf einz
Stunden täglich Gefl Offerten unt
T t 733 an die Exped d Ztg erb

t

7

S2 a

d

2
2
h

r e sEssen ine
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e

e a e S
re
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Pädagogium Thale a H
unter dem Protectorat Sr Hoheit des

Prinzen Eduard von Anhalt
Für Schüler geſundes Leben gute

Pflege und gewiſſenhafte Vorbereitung
für alle Klaſſen höherer Schulen und
für die Einjährig Freiwilligen Prüfung
Jndividuelle und energiſche Förderung
Beſte Empfehlungen Proſpecte

Profeſſor Dr Lohmann ad

SchlossStahlpanzer Geldſſränle

ſeuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

rinirz2

HANNOVER
J o

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

EngelApotheke
empfiehlt dCitronen und Apfelsinensaft

garantirt rein
T

Ehreuerklärung
Die dem Herrn W G zpaefägt

Beleidigung nehme ich hierm J n

e W S S e i S e
e

Seee e
Garantirt leicht verdaulich

Käuflich bei Herren G Gröhe
Nachf Leipziger Str A Krantz
Nnehf Gr Steinstrasse

Malzextract
und Caramellen

von

L H Pietsch Co
Breslau

S Anerkennung Seit
e ungefähr einem halben

Jahre litt ich an einem
sehr lästigen Husten und
Halsschmerzen bin aber

en nach Gebrauch von nur
h einer Flasche Mal Ex
tract UHnste Niecht da

von gänzlich befreit worden
Ant Pieper Hegenscheid

Xur echt mit dieser Schutzmarhe
e ehei v

Lit C

e

V

Flaschen à MK I 75 und 2,50
Beutel à 30 und 50 Pfg

Zu haben in Halle bei M Walts
gott Querfurt Frz Schilde Herz
berg J Jul Sehülert az

l wird in einigen
S Tagen beſeitigt u

Eläſtige Jucken der KopfhantDer Magiſtrat Anfang von Haarkrankheiten wi wird

Staude i beſeng ſchon in acht Tagendurch t gung viere l
empfohlenen an de QuininBekanntmachung Pr 126 reiche Doppelrgl 259

Auslooſung der 3 i Theater Auleihe der Stadt Halle a S
vom Jahre 1883Die Jnhaber der am 18 März d Js ausgeleoſten Stücke obiger Anleihe

und zwar
Nr 7 44 152 183 212 251 263 442 534 577 605 652 778 zu 500

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derſelben vom 1 Oktober d
von welchem Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe
gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen und der zugehörigen Zinsſcheine
und Anweiſungen zu bewirken

Halle a/S den 20 März 1897
Der Magiſtrat

Staude

Osear Ballin
Untere Leipziger Straße 91 G

Kohle Zähne
erhält man dauernd in gutem brauch
baren Zuſtande und ſchmerzfrei durch
Selbſtplombiren mit Künzels ſchmerz
ſtillendem Zahnkitt Flaſche 50 und
35 Pfg bei I altsgott Heim

Js ab

Batenteree

ad

e n en ee ehe a
m

d

7

Am Sonnabend Abend iſt
in den Kaiſerfälen eine

Granatbroche verloren
gegangen und von einem
Herrn widerrechtlich ange

J eignet worden Derſelbe
wird erſucht die Broche um

gehend an Herrn Essig
Nachf Gr Ulrichſtraße

h abzuliefern anderenfallsS weitere Schritte erlolgen r e
e

Dank
Allen Denienigen welche bei dem

am 25 d Mts ausgebrochenen Brande
ſo bereitwilligſt Hilfe geleiſtet haben

Dank
Schönnewitz den 29 März 1897

Wernicke Frohberg Kreime

Heute am 29 März Vormittags

und Schwiegersohn

in einem Alter von 40 Jahren

Anna Oehle
Rechtsanwalt

S Tygeilnahme

ſagen wir hiermit unſeren herzlichſten

FamilienNachrichten
Heute Nacht 1 Uhr verſtarb nach

langen ſchweren Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Sohn
Bruder Schwager und Onkel der
Kaufmann

Carl Krauße
im noch nicht vollendeten 39 Lebens
jahre Um ſtilles Beileid bitten die

trauernden Hinterbliebenen
Halle den 30 März 1897
Heute früh 1 Uhr ſtarb nach

längerem Leiden e liebe Tante
äuleinFriederike Iafmann

im Alter von 76 Jahren
Die trauernden Hinterbliebenen

Dir den 29 März 1897
ie Beerdigung findet Donnerſtag

Nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes ſtatt

TodesAnzeige
Sonntag den 28 März Nachmittag

4 Uhr ſtarb nach kurzen aber ſchweren
Leiden an der Jnfluenza unſere liebe
Jda im Alter von 8/ Jahren

Um ſtilles Beileid bittet
im Namen der Hinterbliebenen
Franz Saalfeld und Frau

Chauſſeehebeſtelle Eisdorf
Dank

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei der Beerdigung unſeres
theuren Entſchlafenen des Polizei
wachtmeiſters a D

Morik Tänker
ſagen wir allen unſeren innigſten Dank

Die trauernde Familie
Reilecke

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Anhänglichkeit die uns bei dem
Hinſcheiden meines theuren Gatten
des Keſſelſchmiedes

Ferdinand Pötſch
zu Theil wurden ſagen wir allen
herzlichen Dank beſonders aber ſeinen
Mitarbeitern aus der Halle ſchen Ma
ſchinenfabrik

Jnliane Pötſch und Tochter
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Tode meines lieben
Mannes ſagen wir allen unſern tief
gefühlten Dank beſonders dem Herrn
Brauereibeſitzer Günther für die reich
liche Unterſtützung der Familie ſowie
Herrn Paſtor Witte für ſeine tröſt
reichen Worte am Grabe und ſeinen
Kameraden aus der Brauerei
Die trauernde Hinterbliebenen

Wittwe H Damm
Dankſagung

Allen werthen Freunden und Be
kannten die uns beim Heimgange
unſeres lieben Vaters ſo herzliche
Theilnahme erwieſen haben ſprechen
wir hiermit unſern innigſten Dank aus

Familie Schmidt r
Für die vielen Beweiſe herzlicher

welche uns beim Be
gräbniß unſeres lieben

bert
zu Theil wurden ſagen wir hierdurch
Allen unſeren tiefgefühlten Dank

Die r Familieeiche

Brachſtedt 28 März 1897

h ä u
gegen 8,11 Vhr entschlief in der Königl

Universitäts Klinik zu Halle a d S sanft nach langen schweren Ieiden mein
innig geliebter Bräutigam unser lieber Zwillingsbruder Bruder Schwagea

Dr Heinrich Suchsland
Director des Bundes der Landwirthe

Dies zeigen in tiefer Trauer an

Halle a Lochau Weimar Ratibor
r

Karl Suchsland
RIsbeth Suchsland geb Goedecke
Marie Boltze geb Suchsland
Reinhold Boltze
Professor Dr Emil Suehsland

Helene Suchsland geb Schark
Landgerichtsrath Adolf Suchsland

Nordfriedhofe

Magdalene Suchsland geb Woltersdortff
Bürgermeister Oskar Suchsland
Paula Suchsland geb Zander
Pfarrer Oehler
Auguste Oehler geb Forst und Kinder

Die Begräbnissandacht findet Don
Kapelle der Universitäts Klinik statt

nerstag Nachmittag 4 Uhr in der
Von dort aus Begräbniss nach dem

vold Co Al SemäterNachf A steinbgeh G

Osswald d e

Nachruf
Am 28 März d Js verſchied unſer treues Mitglied der

Königl Güter Expedient

Herr Wilhelm ILiesau
Wir werden ihm ſtets ein ehrendes Andenken bewahren

Verein mittlerer Beamten des Stations und
Abfertigungs Dienſtes preuß Staaktsbahnen
Der Vorſtand des Ortsvereius Halle a S



Muaſſir goldene

Verlobhungs und
Trauringe

333 I geſtempelt von 4 Mk bis

2 9 1 2 W eS 15 Mk bis Dukaten lin Eichen immitti w t Anenberra lgarantirten Feingehalt von 30 n Nuſtbaum Mahagoni Eichen immittirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl
bis 50 Mk

vorräthig

Gravirung gratis

Mehrere hundert Stück

D Ausſtellung in meinen Schau
fenſtern

Steter Dingang vonNeu
heiten in Goldwaaren

e Ohrringe Ringe Man S
S schettknöpfe Chemiset

Kknöpfe Cravattnadeln
Compl Granatschmuehks

von 40 200 Mk
Comp Corallensehmueokks

von 20 75 Mk
Reparaturen an allen

Schmnckſachen
ſanber und billig

HochachtungsvollP Jüwebarn
Gr Ulrichſtr 48

Camisoles ferti
erJ r e c a er t

Die Uenheiten für Frühjahr und Sommer

Damen Kleiderſto
ſind in großen Sortimenten und wundervollen Effekten nnumehr vollſtändig eingetroffen und zum Verkauf geſtellt

Anſere Hpecial Abtheilung

Damen Mäntel Jackets
ebenſo

enthält eine Maffenanswahl in den neueſten geſchmackvoll ſten Facons vom einfachſten bis hocheleganteſten Genre

erleichtert und ist jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geschützt

Gr Vlriohstrasse 23 Parterre und I Etage

ge NMorg

n

S

5f t 4 d

Möbelfabrik und

Gardinen Portièren Teppiche Läukerzeuge Nöbelstoſfe Tischdecken Bettdecken Schlafdecken weisso Leinen Bettzeuge Inlett
Drell fertige Leib und Bettwävche Bettfedern Tafel Tisch und Theegedecke Handtücher Taschentücher Staubtücher Normalhemden

enkleider Blonsen Unterröcke Schirme Schürzen Corsets Iandschuhe etc

Magazin
III
einpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu reellen denkbar billigſten
Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Einrichtangen
in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen ſtets der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
J dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen ſowie auch eigenen EntS Gigene Fobrikationsonlage

S würfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt
Bernh Grunwald Tiſchlerme

Se süber die Hälfte wenn Sie für Ihr
z Gas u Spiritus Glühlicht gebrauchs
ferti

Clühvstrümpfe
I airect aus der Glühstrumpffabrik von

Paul E Droop Chemnitzbeziehen Diese Glühkörper an Leucht
kraft Brenndauer u Festigkeit allen
anderen überlegen passen auf alle
Brennersysteme und werden einfach
auf den Brenner gesetzt und ange
zündet, Sie sind fix und ferttig zum
Gebrauch unzerbrechlich präparirt in
Kleine Cartons verpackt und werden
unter Garantie tadelloser Ankunft in
Kistchen von 10 Stück für M 6,50
von 50 Stück M 27,50 franco per Nach
nahme versandt Gegen Einsendung
von M 1,50 in Marken 2 Stück franco

per Musterpost ad
EBGiESS G27 Kleine Ulrichſtraße 27

Abends 8 Uhr

Adjzantin Bach
aus Leipzig iſt wieder da und wird
jeden Abend während dieſer Woche

öffentl Heine e erfamlungen
halten Solo mit Gnitarre Begleiftung
Jedermann willlommen

iſter Rat

5 r S e eJ n 2 t

a e e Wäge e
h Conſirmation
I Gesanmghbiüücher Bibeln

Geseh enndtte raten
in großer Auswahl vorräthig S

S in eOtto Hendel s Buchhandlung

Markt 24 S2 r
e

Hocies e
Geh im eGeiststrasse 17

empfehlen ihr reichhaltiges Lager von garnirten

Damens en Kindenotiäüten
in hochfeinen sowie einfachen Genres bei solider Preisstellung

Kinderwagen R
fowie alle anderen Korbwaaren empfiehlt in reichhaltiger Auswahl und guter

Arbeit zu billigen Preiſen

A C e Zäe Rorbmachermeiſter
Brunnengaſſe 1 Nähe des Gymnaſiums

r

C b uorethhausſtr 2 n Shattefcn retde

eiſekörbe

ffen

Kragen
äcdlchen Mäntel und Jackets

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

n c n n n m m m h n nWir sind entschiedene Gegner des Rabatt Vnwesens und stellen allen unseren werthen Kunden gleich billige Preise
Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der Einkauf sehr

o e e e e e e e

de r e
u Hochzeits und

JuhiläumsGeſchenken
empfehle

über

hr ü

Standuhren und Tafeluhren
in großer Auswahl

Hausuhren und Regulatoren
J mit Viertel und Halbſchlag

Wanduhren und Weckeruhren
Ferner empfehle

Silberne und Metall Herren Uhren

von 760 vJ Schablone Uhren A B 15
Schablone Uhren Luna 29
J Schablone Uhren Astra 24
SgzgbigneNhren Luna Ancre

Schablone Uhren Astra Ancre
34

Präciſions Uhren Columbus 40
bis 45

j Präciſions Uhren m Sternwarten
Gangtahelle 60 hGoldene Damen Uhren mit Kette
incl Etuis 25 14k Gold

J Goldene u ſilberne Damen Uhren
von 12309

Reparaturen an complicirten
und Präciſions Uhren werden ge
wiſſenhaft und billig ausgeführt

Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Ahrmacher

Große Ulrichſtraße 48

Stebenzille
16füßige noch fahrbar verkäuflich Näh
E Schneider Berlin Nollendorfſtr 25

Spiegel u Bilder große Ausw
kauft man am bill Steinweg 34 II

c r
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